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1. Sicherheitshinweise
Muss beaufsichtigt werden 

Achtung! 

Kein Trinkwasser

Maximal 60 °C

6 bar
Maximal 6 bar Druck  

25
l/min

Durchflussgeschwindigkeit max. 25 l / min 
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4. Technische Daten
4.1. Gerätebeschreibung

1	 Wagen/Gestell
�2	� Eingang (3/4’’) Rohwasser (Input) 

mit Abstellhahn
3	� Partikel- und Magnetfluss-Filter mit 

Entleerung
4	 Manometer
5	 Druckreduzierventil 0 - 4 bar
�6	� Messzähler für Durchfluss und Was-

serqualität des Zulaufs
7	 Panzerschlauch (2x)
8	 Kopf mit Tauchrohr (nicht sichtbar)
9	 Harzbehälter
10	 Feinsieb
�11	 Anzeige der Füllwasserqualität
�12	� Abgang (3/4’’) Füllwasser (Output) 

mit Abstellhahn
�13	� Entleerungshahn mit Filtersieb (nicht 

sichtbar)
14	 Trichter (nicht sichtbar)
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6.	   

•	 	 •	� Wenn das Harz verschüttet wird, muss dieses gründlich 
entfernt werden. Es besteht Rutschgefahr!

•	 �Bei jedem Harzwechsel muss kontrolliert werden, ob das Sieb 
am Tauchrohr nicht beschädigt ist.

 

 

•	 �	 •	� Im Geltungsbereich der DIN EN 1717 (Deutschland) muss 
zusätzlich vor der Füllstation ein Rohrtrenner installiert 
werden. Die Vorschriften der Wasserversorgungsbetriebe 
sind zu beachten.

•	 �PUROTAP® profi darf nur für die Dauer der Befüllung unter 
Druck stehen. Ein permanenter Anschluss unter Druck ist 
nicht zulässig.

 
 

 



10

 

 

•	 	 •	� Das Druckreduzierventil muss so eingestellt werden, dass das 
System beim Füllen nicht beschädigt wird.

•	 �Der maximale Betriebsdruck der PUROTAP® profi Geräte 
beträgt 6 bar.

 

Anzeige  
Netzstecker 

 
Total behandeltes 

Wasser 
 

Momentaner  
Durchfluss 

 
Wasser-  

temperatur 
 

Wahl zwischen  
Liter / Gallonen 

 
Ein / Aus  

Automat. Betrieb 

Automatische 
Qualitäts- 

überwachung 
 

Batterie- 
anzeige 

 
Grenzwert 

 
aktueller 
Leitwert  

 
Grenzwert  

setzten 
 

Wahl zwischen  
µS TDS
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•	 Die Polarität muss beachtet werden
•	� Vor der Montage der Batteriefach-Abdeckung muss kontrol-

liert werden, ob die Dichtung korrekt im Messgerät eingelegt 
ist.
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6.3. Partikel- und Magnetflussfilter (3)
�1.	� Der Partikel- und Magnetflussfilter muss mindes-

tens 1× jährlich, bei Bedarf oder bei zu geringem 
Durchfluss gereinigt werden. 

2.	� Kugelhahn am Input (2) und Output (13) schlies-
sen

3.	� Schwarzer Magnet (A) aus dem Filter schrauben 
und herausziehen

4.	 Schmutzwasserablassventil (B) öffnen
5.	 Filtergehäuse (C) abschrauben
6.	 Filter entfernen
7.	 Filter und Gehäuse mit Wasser reinigen
8.	 Dichtung kontrollieren
9.	� Filter in Gehäuse einbauen (C) und wieder mon-

tieren
10.	 Magnet (A) einschrauben
11.	 Schmutzwasserablassventil (B) schliessen
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Alle Rechte und technische Änderungen vorbehalten.  
Die aktuelle Version finden Sie unter www.elysator.com.� DE1120
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